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Berater
8 (IP+BIO)

3.900 ha
2.850 Mitglieder 

23 IP + 4 BIO
18.000 ha

5.300 Mitglieder

Südtiroler Beratungsring

• Wurde im Dezember 1957 mit 50 Mitgliedern gegründet (2017: 6.000 Mit.)
• Heute 46 Mitarbeiter, davon 35 Berater.
• Finanzierung: 70% Mitgliedsbeiträge, 30% öffentl. Beiträge.
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Kirschessigfliege, wie alles begann!

2009
• erste Fänge in der Nachbarprovinz Trentino.
2010
• erste größere Probleme bei Kirschen im Trentino.
• erste Fänge in Südtirol in Kirschen-, Himbeer- und Erdbeeranlagen.
• keine größeren Schäden.
2011
• ab Mitte Juli erste Schäden in Kirschenanlagen; bis 1.800 m ü.d.M.
• Ende August plötzlich Essigfäulebefall bei Weintrauben?
• Versuchszentrum Laimburg bestätigt am 29.Aug. KEF-Befall auf 

Weintrauben.
• 1. September erste Rebschutzwarnmeldung zur KEF.
• 5. September erstes Rundschreiben zur KEF.
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Presse ab 9.September 2011
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Kirschessigfliege - Monitoring
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KEF – Monitoring: Flugverlauf

• Flugverlauf mit Essigfallen.
• Fallen dienen ausschließlich zur 

Überprüfung des Flugverlaufes der KEF.
• Flaschen mit Löchern von ø 2 bis 3 mm.
• 200 ml Köderlösung pro Falle:

– 150 ml Apfelessig
– 50 ml Rotwein
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Fokus auf Eiablagen
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Beerenproben und Anlagen
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Jahr
Beginn der 

Eiablagekontrollen
2011 29. Aug
2012 01. Aug
2013 20. Aug
2014 04. Aug
2015 20. Jul
2016 25. Jul

KEF – Monitoring: Eiablagen
Probennahme im Weinberg

• Entnahme von 3 bis 5 Beeren 
aus 30 bis 50 unbeschädigten, 
gesunden Trauben.
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Probenannahme im Labor

• Probenprotokoll
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Auswertung

• Probenvorbereitung.
• Entnahme von 50 Beeren.
• Auszählen der Eiablagen unter 

dem Binokular.
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Ergebnismitteilung innerhalb von zwei Tagen

Labor

Mitteilung zum Ergebnis 
Eiablagen
Kirschessigfliege: 

Vernatsch;
Pergel;
Hausanger;
Rentsch;
KG Bozen;
10.8.2017;
12 Eiablagen auf 50 
Beeren.

Weinbauer Weinbauberater
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Kontrollierte Rebsorten
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Wöchentliche Durchschnittswerte 2014
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Sortenanfälligkeit 2014
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Sortenanfälligkeit und Erziehungssystem 2014

nur positive Proben
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Infos auf www.kirschessigfliege.it

Vorname Nachname
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Infos auf www.kirschessigfliege.it

Vorname Nachname
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Infos auf www.kirschessigfliege.it

Vorname Nachname
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KEF – Monitoring: Eiablagen
Infos auf www.kirschessigfliege.it

Vorname Nachname
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Vernatsch
Lagrein

Rosenmuskateller
Merlot

Cabernet
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Müller Thurgau 2016
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Gewürztraminer und Petit Manseng
Dezember 2014

Bei mehreren Kontrollen und
Untersuchungen konnten bis
Ende Dezember bei Spätlesen
keine Eiablagen beobachtet
werden.
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Bisher von KEF betroffene Rebsorten
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Kirschessigfliege - Abwehr
(Risikofaktoren, Kulturmaßnahmen)
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Kirschessigfliege - Risikofaktoren

Risikofaktoren
• Feucht-kühle Witterung im Sommer.
• Feuchte, schlecht durchlüftete Lagen.
• Beschädigte Beeren (Traubenwickler, Vögel, Wespen, Hagel, 

Pilzbefall, Beerenplatzen u. a.).
• Angrenzende Wirtspflanzen wie Feigen, Brombeeren, Holunder u. a.
• Anlagen in Waldnähe.
• Starkes Wachstum (vor allem bei Pergelerziehung).
• Ausdünnen während der Reifezeit.
• Verdichtete Traubenzone durch ungenügende Laubarbeit.
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Kirschessigfliege - Kulturmaßnahmen

Kulturmaßnahmen
• Starkes und frühes Auslauben bei Vernatschanlagen auf Pergelerziehung.
• In kritischen Zonen sollte die Traubenzone bereits zur Blütezeit gut 

ausgelichtet sein.
• Während des Sommers durch Laubarbeiten für eine gute Durchlüftung der 

Blattmasse und Traubenzone sorgen.
• Einen möglichst frühen Ausdünntermin wählen und anschließend die 

Bodentrauben mulchen, um den Verrottungsprozess zu beschleunigen.
• Ernten und Einsammeln von reifem Obst (Feigen, Beerenobst usw.), das 

sich in der Nähe der Rebanlagen befindet.
• Befallene Trauben bei der Ernte zu Boden schneiden und anschließend 

mulchen, um den Verrottungsprozess zu beschleunigen.
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Kirschessigfliege - Abwehr
Massenfang, Praxisversuche 2012 und 2013
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Kirschessigfliege - Abwehr
Versuche mit „alternativen“ Mitteln 2012



-32-

Kirschessigfliege - Abwehr
Insektennetz: Monarch 2014, Vernatsch 2015, 2016

Maschenweite 1,2 x 1,2 mm

0
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Kirschessigfliege - Abwehr
Pflanzenschutzmittelversuche ab 2012
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Pflanzenschutzstrategie
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Bekämpfungsstrategie wird mit der 
Weinwirtschaft diskutiert

Beispiel 2016

Problem Importtoleranz
Beispiel Penconazol: Werte von 
0,002 ppm wurden beanstandet
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Kirschessigfliege - Abwehr
Pflanzenschutzmittel Stand 2017

Wirkstoffgruppe Wirkstoff Handelsname Versuche 
Weintraube

MRL 
USA 
ppm

1 Spinosyne
Spinosad Laser JA 0,50

Spinetoram Radiant Pro (Zul. Sommer 2017) JA 0,50

2 Phosphorsäureester
Chlorpyrifos-methyl Reldan LO JA 0,00

Chlorpyrifos-ethyl Dursban 75 WG JA 0,01

3 Pyrethroide

lambda-Cyhalothrin Karate Zeon JA 0,00

Deltamethrin Decis Evo JA 0,00

Tau-Fluvalinate Mavrik 20 EW, Klartan 20 EW NEIN 1,00

4 Neonikotinoide Acetamiprid Epik SL JA 0,35
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Kirschessigfliege - Abwehr
Empfehlungen
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Kirschessigfliege - Abwehr
Kommunikation mit Weinbauern

5.8.2016
Kirschessigfliege:
erster 
Bekämpfungstermin
bei Vernatsch und 
Rosenmuskateller. 
Bitte 
Rebschutzwarndienst
beachten. SBR

Hinweis

05.08.2016 - 13:57 Zone: Überetsch - Unterland
Kirschessigfliege
Wir empfehlen ausschließlich bei den Sorten Vernatsch und 
Rosenmuskateller, wo mindestens 10% der Beeren gefärbt 
sind, bis spätestens Mittwoch 10. August den Einsatz von 
Spinosad. Laser mit 20 ml/hl oder Tracer mit 80 ml/hl. Die 
Regenbeständigkeit dieser Mittel liegt bei 15 mm 
Niederschlag und die Wirkungsdauer bei etwa 5 bis 7 Tagen.
In 40% der Proben wurden bisher noch keine Eiablagen 
gefunden. Zu einer besseren Einschätzung der Befallssituation
in den eigenen Anlagen besteht die Möglichkeit 
Beerenproben beim Beratungsring abzugeben. Die 
Vorgehensweise bei der Probeentnahme entnehmen Sie bitte 
dem Rundschreiben vom 28.07.2016.

Rebschutzwarnmeldung



Südtiroler Beratungsring für Obst- und Weinbau
Kreuzweg 12

I – 39057 Eppan (BZ)
Tel. 0471 163 0220

Hansjörg HAFNER
hansjoerg.hafner@beratungsring.org
+39 335 7253 413


